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Güterweg Dorf - Grub - Baumgarten,                                                     
Sanierung der Hangrutschung beim ehemaligen Silostandort  

Nach tollen Sommerwochen mit einem Megafest unserer Feuerwehr 

und einem überaus interessanten Ferienprogramm des Familienver-

bandes für unsere Bildsteiner Kinder befinden wir uns wieder im 

Schul ï und Arbeitsalltag. Auch in der Gemeindestube gibt es wieder ei-

niges zu tun, worüber ich im Detail berichten darf.  

schwierige Bauarbeiten am steil abfal-

lenden Felshang 

Zäh ging die Behebung der Hangrutschung im Bereich des Standortes ehemaliger 

Splittsilo voran. Die Sanierung, durchgeführt von der Wildbach ï und Lawinenver-

bauung, Gebietsbauleitung Bregenz, erwies sich als weit umfangreicher und schwie-

riger als zuerst angenommen wurde. Schon eine Standfestigkeit am hängenden Fel-

sen zu erlangen bedeutete Bohrungen durchzuführen, damit ein Betonsockel er-

richtet werden konnte. Ab Freitag, den 27.09. ist der sanierte Teilabschnitt wieder 

befahrbar. Es muss zwischendurch für die Restarbeiten aber mit Behinderungen 

gerechnet werden. 
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Ausbau Güterweg Farnach - Oberbildstein - Kapf, BA II  

Auch der Ausbau des BA II von Farnach bis Farnach Moos erwies sich schon bei 

den Vorbereitungen als sehr beschwerlich. Neben den umfangreichen und mühsa-

men Vorarbeiten blieb teilweise auch das Wetterglück aus. Trotzdem wurden schon 

einige Vorarbeiten, wie Fällen von Bäumen und eine Schienenvernagelung zur Si-

cherung einer Abrutschung durch die Fa. Oberhauser & Schedler Bau GmbH, An-

delsbuch, im Bereich der Gemeindegrenze zu Alberschwende (Parzelle Loban) 

durchgeführt. Wir hoffen sehr, dass mit der Sanierung des Güterweges, die durch 

die Fa. Steurer, Riefensberg, durchgeführt wird, sobald wie möglich begonnen wer-

den kann und vor allem das Wetter mitspielt.  

Bergseitig müssen noch Stützmauern errichtet werden. 



 

 

Erfreulich ist, dass der im Juni durch eine Hangrutschung in Mitleidenschaft gezo-

gene Steg über den Rickenbach durch eine neue Holzbrücke ersetzt wurde. Dieser 

Wanderweg von Wolfurt nach BildsteinðDorf  bzw. BaumgartenðDorf wird sehr 

viel begangen und ist aus diesem Grunde wichtig. Ein großer Dank dem Team unter 

der Leitung von Vbgm. und Obmann des BildsteinðTourismus Roman Immler für 

die Errichtung der neuen Brücke in diesem sehr unwegsamen und gefährlichen Ge-

lände.  

Neue Brücke beim Wanderweg                                                              
Dorf - Erscheinungskapelle - Baumgarten über den 
Rickenbach  
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der neue Holzsteg über den Rickenbach 



 

 

In der Gemeindevertretungssitzung am 23.09.2013 hat die Gemeindevertretung 

einstimmig die verschiedenen Vergaben für die Sanierung des Ochsen-Lädeles im 

AusmaÇ von insgesamt ú 197.250,00 netto ohne MWSt. beschlossen. Beginn des 

Umbaus ist am 7. Oktober und wenn alles planmäßig verläuft, wird das Ochsen-

Lädele am 15. November wieder geöffnet sein. In den Wochen des Umbaus wird da-

her der Dorfladen geschlossen halten. Es wird um Verständnis gebeten. Der Betrei-

ber Hanspeter Tauber sowie die Gemeindeverantwortlichen freuen sich schon auf 

regen Besuch im umgebauten und neu gestalteten Ochsen-Lädele. 

Sanierung Ochsen - Lädele  
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Ochsenl-Lädele vor dem Umbau 



 

 

Winterdienst in unserer Gemeinde  

Neue Raumpflegerinnen für unsere Volksschule und das 
Gemeindeamt  

Nachdem Frau Herlinde Gmeiner, Knobel 262 in den wohlverdienten Ruhestand 

tritt, hat Frau Christiane Greber, Kreuzmoos 30 diese Arbeiten übernommen. Ein 

großer Dank an Frau Herlinde Gmeiner für ihre jahrelangen gewissenhaften Diens-

te in unserer Volksschule. Wir wünschen ihr alles Gute und Gesundheit für ihren 

neuen Lebensabschnitt.  

Frau Andrea Nußbaumer, Kapf  287 hat auf eigenen Wunsch ihre Stelle als Raum-

pflegerin im Gemeindeamt aufgegeben. Auch ihr ein herzliches Vergelt`s Gott. 

Mit Frau Christiane Greber und Frau Manuela Immler, Farnach 146a ist es uns ge-

lungen diese Lücken zu schließen. Ihnen wünschen wir viel Freude bei ihren neuen 

Aufgaben. 

Ausgabe Oktober  2013  Seite 5 

Bald stehen schon wieder die Wintermonate vor der Tür und es ist Aufgabe der Ge-

meinde für die Durchführung des Winterdienstes zu sorgen. Wie auch im letzten 

sehr schneereichen Winter, wird es immer wieder Tage geben, an denen es zu Be-

hinderungen kommen wird. Für den Winterdienst im letzten Jahr mussten weit 

¿ber ú 70.000,00 ausgegeben werden. Die Gemeinde wird auch im kommenden 

Winter im Bereich ihrer Möglichkeiten durch die Auftragnehmer für einen guten 

Winterdienst sorgen. Trotzdem muss auch an die Verkehrsteilnehmer eine gewisse 

Eigenverantwortung appelliert werden. Dies gilt auch im Bereich der Splittstreu-

ung, durch welche die angrenzenden Grundbesitzer betroffen sind. Aus diesem 

Grunde wird die Gemeinde eine maßvolle und den Umständen entsprechende 

Splittstreuung beauftragen.  



 

 

Euer Bürgermeister:  

Ich wünsche euch allen schöne Herbstwochen. 

Gemeindeergebnis der Nationalratswahl am 29.09.2013  

Gesamtsumme der abgegebenen gültigen und ungültigen Stimmen  357           

Summe der abgegebenen ungültigen Stimmen                                                          1          

Summe der abgegebenen gültigen Stimmen 356 

Zahl der auf die einzelnen Parteien entfallenden gültigen Stimmen 

(Parteisummen):  

Sozialdemokratische Partei Österreichs (SPÖ)   21                 

Österreichische Volkspartei (ÖVP) 153                           

Freiheitliche Partei Österreichs (FPÖ)  67             

BZÖðListe Josef Bucher (BZÖ)  13              

Die GrünenðDie Grüne Alternative (GRÜNE)   34                 

Team Frank Stronach (FRANK)  20   

NEOS Das Neue Österreich und Liberales Forum (NEOS)  36 

Männerpartei (M)     2           

Piratenpartei Österreichs (PIRAT)     4           

Christliche Partei Österreichs (CPÖ)    1                             

Kommunistische Partei Österreichs (KPÖ)    4              

EU-Austrittspartei (EUAUS)     1 
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Senioren - Geburtstagsjubilare 

(ab dem 65. Geburtstag) 

im 4. VJ. 2013 

Anmerkung :  Bitte geben Sie bei der Gemeindesekretärin bekannt, falls Sie eine                          

 Veröffentlichung wünschen (ab dem 65. Lebensjahr).  

Oktober  

05.10.1941 Moosbrugger Ella, Unterdorf 96      72 Jahre 

10.10.1930 Gunz Hermine, Bereuter 13     83 Jahre 

11.10.1934 Immler Elsa, Jungholz 104     79Jahre 

15.10.1939 G¿nzl Franz, Ankenreuthe 203     74 Jahre 

22.10.1926 Feurstein Laura, Geisbirn 60     87 Jahre 

24.10.1935 Maschek Hildegunde, Vockenb¿hl 33    78 Jahre                                                   

 

November  

02.11.1936 Gasser Alfons, Dorf 71a 77 Jahre 

10.11.1941 Kees Wilfried, Knobel 277 72 Jahre 

11.11.1941 Gunz Herta, Kapf 67 72 Jahre 

12.11.1941 Niederacher Emma, Oberschwende 118/1 72 Jahre 

16.11.1944 Maurer Elfriede, Geisbirn 295  69 Jahre 

16.11.1944 Brunner Maria, Dorf 78  69 Jahre 

18.11.1931 Bºhler Hermine, Dorf 260a 82 Jahre 

20.11.1940    Bºhler Laura, Bereuter 10 73 Jahre 

21.11.1934 Feigl Anton, Unterdorf 232  79 Jahre 

23.11.1930 Gunz Emil, Bereuter 9 83 Jahre 

23.11.1930 Gunz Ludwig, Dorf 76 83 Jahre 

26.11.1928 Plankel Gertrud, Kapf 288  85 Jahre 

29.11.1932 Lenz Natalie, Ankenreuthe 97 81 Jahre 

Dezember  

01.12.1926 Staudacher Hermine, Unterschwende 108   87 Jahre 

02.12.1939 Maurer Max, Geisbirn 295      74 Jahre 

22.12.1940 Gasser Rosmarie, Ankenreuthe 201    73 Jahre               

27.12.1939 Gunz Josef, Staudach 178      74 Jahre 



 

 

Unsere neuen Mitbürger:  
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Aus unserem Meldeamt 

Ott Klaus, Staudach 173/2                            

Niederer Martin, Unterdorf 87                                     

Steinhauser Walter, Platte 221/2          

Steinhauser Natascha Platte 221/2           

Kalocaiová Stefanie, Farnach 115/2             

Kalocaiová Angelika, Farnach 115/2         

Kalocai Emirhan, Farnach 115/2                

Kárász Anió, Dorf 85/2                                 

Halász Tünde Mária, Dorf 85/2             

Laine Christopher Nils, Geisbirn 65/2         

Laine-Valentini Ulrike, Geisbirn 65/2        

Wir trauern um unsere Verstorbenen:  

Herr Armin Immler, geboren am 29.03.1924, gestorben am 20.08.2013                      

Frau Hanna Gunz, geboren am 27.02.1998, gestorben am 07.09.2013 

Das Licht der Welt erblickt haben:  

Am 11.07.2013: Paula Böhler, Unterdorf 87 

Eltern: Nicole Böhler und Martin Niederer  



 

 

Aktuelle Informationen  

GRÜNMÜLL -          

SAMMLUNG  

vom 28.09. - 26.10.  

beim Bauhof  
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Müllangelegenheiten 

RESTMÜLL-

SAMMLUNG  

Freitag, 04.10.          

Freitag, 18.10.  

Freitag, 08.11.  

Freitag, 06.12.  

KUNSTSTOFF-

SAMMLUNG  

Montag, 21.10.  

Montag, 18.11..  

Montag, 16.12.  

 

Der Ölsammelbehälter kann während des ganzen Jahres beim Bauhof abge-

geben werden.  

Restmüllsäcke und Gelbe Säcke werden ausnahmslos an den hierfür vorgese-

henen Sammelstellen durch die Entsorgungsfirma mitgenommen.   

Restmüllsäcke, Gelbe Säcke und Bioabfallsäcke werden im                 

Ochsen -Lädele ausgegeben.  

Bitte sowohl  

¶ den Gutschein als auch  

¶ die Zahlungsbestätigung zum Bezug der Restmüllsäcke 

(Pflichtabnahme) ins Ochsen -Lªdele mitnehmen.  

Infos zu Müllangelegenheiten erhalten sie beim Bau-
hofleiter Gebhard Vögel:                                                          
0664/4652780                                                                                                                                
gemeindebauhof@vol.at  

mailto:gemeindebauhof@vol.at
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Termine für den Mittagstisch  

Freitag, 04.10., GH Kreuz                                                                                                                        

Freitag, 18.10., GH Ochsen                                                                                                                     

Freitag, 08.11., GH Kreuz                                                                                                                         

Freitag, 15.11., GH Ochsen                                                                                                                    

Freitag, 29.11., GH Kreuz                 

Freitag, 13.12., GH Ochsen  

Kostenlose Rechtsberatung 

Die nächste Sprechstunde von Notar Dr. Ender aus Bregenz, findet am 

Dienstag, 26. November 2013  

von 18 - 19 Uhr  

im kleinen Sitzungszimmer des Gemeindeamtes statt. 

Die Rechtsauskünfte zu notariellen Themen sind kostenlos und verstehen sich als 
Bürgerservice. 

Wir laden Sie ein, von dieser Möglichkeit Gebrauch zu machen. 

Kinderflohmarkt beim Bildsteiner 
Herbstmarkt  

 

Auch heuer wird der Familienverband  beim Bildstar Markt  am 20. Oktober 2013 
wieder mit einem Kinderflohmarkt dabei sein!  

Hier habt ihr die Gelegenheit, all die Sachen zu verkaufen, die ihr nicht mehr 
braucht:  

Spiele, Lego, Bücher, Puppen, Sportgeräte, DVDs, .... eben alles, was noch gut er-
halten ist, könnt ihr auf eurem Stand anbieten.  



 

 

Man kann da richtige Schnäppchen ergattern!  Und genau das macht einen Floh-
markt so interessant! 

Also räumt mal eure Zimmer oder den Keller auf ï sicher findet ihr etwas, was ihr 
verkaufen könnt!  

Info und Anmeldung: bis 15. Oktober bei Marlies Ganahl  Tel. Nr. 0664/420 67 24  

Wir freuen uns, wenn ihr mit dabei seid!  
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Erster Winterartikelbasar in Bildstein  

Der Familienverband Bildstein möchte allen die Möglichkeiten bieten, in gutem 
Zustand befindliche Wintersportgeräte und Winterbekleidung zu kaufen bzw. zu 
verkaufen. 
 
Angenommen werden folgende Artikel:  

- Schi, Schistºcke, Schischuhe, Schihelme 

- Snowboards, Snowboardschuhe 

- Winterbekleidung 

- Winterstiefel, Eislaufschuhe, Rodel 

 
Wann und Wo:  
Freitag, 25. Oktober 2013 in der Aula Volksschule Bildstein  
 
Annahme der Artikel am Freitag, 25.10.2013, von 14:00 -  15:00 Uhr  
Die Preise für die Waren werden vom Verkäufer festgelegt. Vom Verkaufspreis ge-
hen 10% an den Familienverband. 
 
Sollte jemand noch andere Kleidung  usw. verkaufen wollen, so besteht die Mög-
lichkeit, sich selbst einen Stand einzurichten! Für einen eigenen Verkaufsstand 
bitten wir um Bekanntgabe bei der Anmeldung.  
 
Verkauf der Artikel in der Aula VS Bildstein  
Am Freitag, 25.10.2013, von 16:00 ï 18:00 Uhr  
 
Abrechnung der verkauften Ware und Rückgabe nicht verkaufter Arti-
kel am selben Tag von 18:00 - 18:30 Uhr  
Wir bitten um Verständnis, dass wir keine Haftung für die Waren übernehmen 
können. 
 



 

 

Wintersportartikelmarkt in der Mittelschule Schwarzach  

Am Samstag, den 19.10.2013, 10.30 - 12.00 Uhr in der Aula der VMS 

Schwarzach:  

Der Elternverein der VMS Schwarzach veranstaltet auch heuer wieder einen 
(Winter -) Sportartikelbasar. Es kºnnen gut erhaltene  Wintersportartikel sowie 
Schibekleidung zum Verkauf angeboten werden. Außerdem nehmen wir heuer auch 
Gokarts, Roller, Skooter, Skate- und Waveboards, Fahrräder, Einräder, Inliner, 
Dreirªder,é . 
 
Der Verkäufer bestimmt den Preis für die zu verkaufenden Artikel, wovon der El-
ternverein 20% erhält.  
 
Für Essen und Trinken ist natürlich gesorgt.  
 
Annahme der Waren:  
Freitag 18.10.2013, 18:30 bis 20:00 Uhr  
 
Von 13 Uhr bis 14 Uhr kann der Erlös der verkauften Waren, sowie die nicht ver-
kauften Artikel abgeholt werden.  
 
Der Schiverein Schwarzach unterstützt uns bei der Bewertung der Qualität der Arti-
kel. 
 
Kontakt: Elternverein Mittelschule Schwarzach, Tilman Frenken, Tel. Nr. 
0699/10869611 
 
Haftung:  Der Elternverein ¿bernimmt keine Haftung f¿r das Abhandenkommen 
von Artikeln, die übernommen wurden. Ebenso wenig haftet der Elternverein für 
die Qualität der verkauften Artikel. Wir erwarten auch, dass Artikel, die nicht ver-
kauft wurden, von den Besitzern wieder abgeholt und zurückgenommen werden. 

Gerne verwöhnen wir euch an diesem Nachmittag mit Kaffee und Kuchen und 
freuen uns auf eine rege Teilnahme. Ein Mitmachen lohnt sich somit in mehrfacher 
Weise! 
 
Nähere Infos und Anmeldung bis 20. Oktober bei Marlies Ganahl, Tele-

fon: 0664/420 67 24  
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Aus der Geschichte 
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Bildstein hatte anfangs des letzten Jahrhunderts keine Feuerwehr! 

Die Ausführung des Bezirksfeuerwehrfestes gab mir Anlass einmal in der Vergan-

genheit zu stöbern und in den Ursprung der Feuerwehr Bildstein zurück zu schau-

en. 

Am 27. August 1900 erschreckte das so stille Dorf durch Feueralarm. Im Haus des 

Jakob Böhler, Bauer und Handelsmann im Unterdorf war aus nicht bekannten 

Gründen Feuer ausgebrochen und wurde dasselbe, wie das Nachbarhaus der Witwe 

Philomena Böhler total eingeäschert. Bei diesem Brande zeigte sich die Ohnmacht 

auch vieler Leute, wenn Mangel an ĂLºschgerªtschaftenñ und Wasser herrscht 

(Quelle: Vlbg. Volksblatt vom 30.08.1900). Standort: das heutige Haus Pfanner 

und gegenüber das Haus der Witwe Böhler (dies wurde nicht mehr aufgebaut). 

 

 

 

ĂWissenschaft im Gesprªchñ mit Gerhard Widmer 

Am Mittwoch, den 16.10.2013 um 19 Uhr ist Gerhard 

Widmer, Sohn von Frau Ingrid Widmer, Unterdorf 

224, im Vorarlberg Museum zu Gast. Er spricht in der 

Reihe ĂWissenschaft im Gesprªchñ ¿ber sein Leben 

und seine Arbeit. 

Gerhard Widmer, geboren 1961 in Bildstein, hªtte eigentlich Pianist werden sollen, gewann 

als Jugendlicher Preise bei Musikwettbewerben. Mit 15 befand er f¿r sich, dass Beethoven 

langweilig ist. Er studierte Informatik an der TU Wien sowie Computer Science und Musik 

an der University of Wisconsin, Madison (USA). Seit 2004 ist er Professor und Vorstand 

des Instituts f¿r Computational Perception an der Johannes Kepler Universitªt Linz. 

Widmer ist weltweit einer der Pioniere der interdisziplinªren Forschung an der Schnittstelle 

zwischen Computerwissenschaften, Artificial Intelligence und Musik. F¿r seine Arbeit er-

hielt er verschiedene nationale und internationale Auszeichnungen, darunter 2009 den mit 

1,5 Mio. Euro dotierten Wittgenstein-Preis. Auch seine Einstellung zu Beethoven hat sich 

inzwischen geªndert. 

Mehr Information: http://www.cp.jku.at/people/widmer                                                             

Eintritt frei  

http://www.cp.jku.at/people/widmer
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Bildstein, am 14. September 2013                                    Hermann Gmeiner 

Ein weiterer Brand betraf das Haus Gasser (heute Helene Böhler) im Unterdorf. In 

einer Eimerkette musste das Wasser zum Brandplatz gereicht werden. Auch Kinder 

wurden in die Kette eingereiht, hat Gunz Josef von Rickenbach (Bläzelars Josef), 

mir vor Jahren erzählt.  

Welcher Anlass, oder waren es Beide, die die Gr¿ndung der ĂFreiwilligen Feuer-

wehr Bildsteinñ beschleunigte ist mir nicht bekannt. Auf alle Fªlle haben sich 15 

Männer am 23.12.1903 zusammengefunden und die Gründung einer Feuerwehr be-

schlossen. In ĂStatuten und Dienstordnung f¿r die ĂFreiwillige Feuerwehr Bild-

steinñ sind die, f¿r die Ausarbeitung derselben Verantwortlichen, angef¿hrt: Jo-

hann Widmer Vorsteher, Dominikus Böhler GR., Ferdinand Gasser, Bernhard 

Gmeiner, Klemens Böhler, Josef Wendelin Böhler, Johann Widmer jun. und Urban 

Grabherr Gemeinderat. 

Die Statuten wurden: ĂGesehenñ in Innsbruck am 22. Februar 1905                                   

K.u.k. Statthalter: Posselt-Esorich und somit beglaubigt.  

Mit der Gründung und vor allem nach der Anschaffung einer Feuerwehrspritze 

wurde sehr wahrscheinlich auch der Löschwasserspeicher im Dorf errichtet. Dieser 

befand sich auf Gemeindegrund auf dem jetzigen Parkplatz 

Spªter wurde der Feuerwehr noch eine ĂRettungs-Abteilungñ beigef¿gt. Also eine 

Rotkreuzgruppe für die erste Hilfe.  

Als Sanitäter sind mir noch Wilhelm Gmeiner (Dorf), Gebhard Gmeiner (Knobel) 

und Gebhard Winder (Gitzen) in Erinnerung.  

1913 Im Februar wurde die neue, zweirädrige Saugspritze abgeholt. Der An-

schaffungspreis betrug 730 Kronen. 



 

 

 

Die ersten Tage im Kindi mit Tropf und Tröpfle  

Der Herbst ist da und somit Kindergartenbeginn. Für 8 der insgesamt 13 Kinder-

gartenkinder heiÇt es zum ersten Mal: ĂDu darfst heute in den Kindergartenñ.  Auf-

regend nicht nur für die Kinder, sondern auch für einige Eltern, die ihre Kinder 

zum ersten Mal fremden Händen anvertrauen.  

In den ersten Tagen lernen wir uns im Kindergarten besser kennen und gewöhnen 

uns aneinander. Wir spielen, singen, lesen und lachen gemeinsam, erkunden den 

Kindergarten, finden alte und neue Freunde. Wir lernen auch ĂTropfñ und ĂTrºpfleñ 

kennen, die uns heuer vieles über Wasser und sonst noch allerhand beibringen. 

Ganz entsprechend dem Jahresthema ĂWir kneippen durchs Kindergartenjahrñ be-

gleiten uns die beiden durchs Kindergartenjahr.  
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Neues aus dem Kindergarten 
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Wir kneippen durchós Kindergartenjahr 

Tropf und Trºpfle begleiten uns heuer durchós Kindergartenjahr. Die beiden Was-

sertropfen wissen viel ¿ber Wasser und nat¿rlich auch ¿berós Kneippen. Wir wer-

den immer wieder die 5 Kneipp-Elemente (Wasser, gesunde Ernährung, Lebens-

freude, Kräuter und Bewegung) im Kindergarten einfließen lassen. 
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Wir freuen uns über einen guten Kindergartenstart  

und auf ein tolles und erlebnisreiches  

Kindergartenjahr 2013/2014.  

Der erste Elternabend  

Am Donnerstag, den 05. September durften wir die Eltern zum ersten Elternabend 

im Kindergarten begrüßen. Es hat uns sehr gefreut, dass alle Familien vertreten wa-

ren. 

Neben einigen organisatorischen Inhalten, hat uns ein Armbad nach Kneipp den 

Abend aufgelockert. Nach dem theoretischen Teil ließen wir den Abend gemütlich 

mit einer gesunden Jause ausklingen.  


